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Keues in Kürze
Boe meldungen und Radiotelegramme

Wirren gei mit Gattin
u HapagdampfersHamburg im Oktober teilzunehmen

und die Schiffstaufe zu vollziehen Walker dankte
wolle die Einladung in Er

Diſziplinargerichtshof verurteilte
Schwiegerſohn Eberts wird im
Auswärtigen Amtes keine Ver

wendung mehr finden Daß Dr Jänicke frei
uswärtigen Dienſt des Reiches
wird von ſeinen Angehörigen
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Das Reichsgericht verurteilte den Buchhalter
Hermann Makower aus Berlin der längere Zeit
Zerſetzungsleiter der KPD in Berlin und Bran

war wegen Vergehens gegen das Reprbiiſuvoeſet zu drei Jahren Gefängnis und

300 M Geldſtrafe
7

Der ſächſiſche Landtag bewilligte am Mittwoch
einſtimmig 254 Millionen Mark Betriebsvorſchüſſe
für die Meißener Porzellanmanufaktur um dem
altberühmten Unternehmen über die durch die Ab

Schwierigkeiten hinweg

Die Einſprüche Fochs gegen den Etat der deut
chen Reichswehr haben bis heute zu einer offi
iellen Note an Deutſchland nicht geführt Die
Pariſer Preſſe ſetzt ihre Auszüge aus dem Gut
achten Fochs

rus Paris iſt aber zu ſchließen daß die Erörte
ungen der neuen Forderungen an Deutſchland im
ſchoße der Alliierten abgeſchloſſen ſind

Wie das amerikaniſche Kriegsdepartement be
anntgibt iſt ein Austauſch von Weltkriegsfilnit Deutſchland England Frankreich und t

lien beſchloſſen worden
e

Das Pariſer Echo meldet Unmittelbar nach
der Kammerſitzung am Dienstag empfing Caillaux
die Vertreter der franzöſiſchen Beamtenverbände
Fs wurde eine Zurückſtellung des Ultimatums
der Beamtenverbände um drei Wochen errehßt
um dem Finanziminiſter Gelegenheit zu geben den
erſten Teil ſeines Sanierungsprogramms durch
zuführen

u

Die Ausſichten auf Beilegung des engliſchen
Bergarbeiterſtreiks ſind noch immer nicht günſtig
Das Unterhaus bewilligte mit 245 gegen 115
7timmen die von der Regierung beantragten drei
Millionen Pfund Sterling zum Ankauf von Aus
landskohle Die Arbeiterpartei proteſtierte ins
beſondere gegen den Ankauf deutſcher Kohle

Der Weſtminſter Gazette zufolge ſind der
ngliſchen Nation durch den Kohlenſtreik ſeit dem

l Mai nahezu 500 000 000 Sterling 1 Milliarde
MRark verlorengegangen Der engliſche Berg
arbeiterführer iſt in Berlin eingetroffen um mit
Vertretern der ruſſiſchen Bergarbeitergewerk
ſchaften über die iterzahlung der ruſſiſchen
Unterſtützungsgelder zu verhandeln
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Die engliſch griechiſchen Kriegsſchuldenverhand
nungen ſind geſtern abgebrochen worden

7

Wie der Pariſer Herald aus Mexiko meldet
at Präſident Calles das Dekret unterzeichnet

das 11 000 Ordensgeiſtliche aus Mexiko ausweiſt
Die Ausweiſungen ſtellten nur einen Teil des
linksradikalen Programms Calles dar Der
amerikaniſche Geſandte habe bereits gegen die
Ausweiſungen amerikaniſcher Ordensmitglieder
roteſtiert
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Wie der Neuyork Herald aus Santiago de
Thile meldet teilt das chilenſche Kriegsminiſte

rium amtlich eTacnaAricaGebiet zurückgezogenen Truppen wren 7
Chile Peru endgültig u

W Schlagerlitten

Die Londoner Morningpoſt meldet aus
Tokio Der Ausſchuß des japanſA4en Reichstags
hat die Mittel für die Schaffung von 32 neuen

wadern für die Landesverteidigung mit
zwei Stimwen vbewitkgt

Halleſche Teueſte Nachrichten Handelsblatt fär Mitteldentſchl

n e an e r Aen Po L 30 Betchebenee Prumeen Zantte tgehte e S eede Peeh a H G
d h A a M e v M a e d Zan O et San Wachen L t ev D

die Türkeit zeigte die den

Halle

Ttalien verlangt Tunis
Londoner FRlarmmelöungen

Aus London kommt eine Alarmnachricht von
größter BVedeutung die deshalb ernſt zu nehmen
iſt weil ſie aus der ſeriöſeſten Zeitung Englands

ſtammt und den Jnhalt einer Erklärung des
offiziellen italieniſchen Vertreters in London
wiedergibt

Der italieniſche Botſchafter in London er
klärte dem Timesvertreter daß Jtalien ſchon in
den nächſten Tagen ſeine Anſprüche auf Tunis
wieder energiſch in Paris geltend machen werde
Mit England beſtänden keine Meinungsdiffe
renzen über die Vormachtſtellung Jtaliens in

Daß es ſich nicht um eine bloße Schwindel
nachricht handelt was bei der Londoner
Times ſeit der Weltkrieg vorüber iſt als aus

geſchloſſen gelten kann wird durch die folgende
weitere Rachricht beſtätigt

Der holländiſche Courant meldet aus Lon
don Die Lloydverſicherung erhöhte am S Juli
die Prämienſätze für Kriegsgefahr im Mittel
meer um 2 v T

77

Trosdem erſcheint der Anſpruch Jtaliens auf
die franzöſiſche Kolonie Tunis als ſo kühn und
kommt ſo unerwartet plötzlich daß man vorläufig
weitere Beſtätigungen abwarten muß Denn
wenn auch zwiſchen England und Jtalien neuer
dings engere Beziehungen beſtehen wie die von
England beſtellte Kriegsdrohung Italiens

e e eu c a 74 7
Ein Tauſchgeſchäft

Spaniſcher Ratsſtz Räumung des Rhein
landes

Die Londoner Daily Rews meldet
Chamberlain erwartet ſchon für die nächſten

Tage die Zuſtimmung der übrigen alliierten
Müchte zur Zuerkennung eines ſtändigen Rats
ſites an Spanien im Völkerbund

Dieſe Meldung wäre an ſich
higend für Deutſchland denn würde andeu
ten daß zwar die Alliierten wieder miteinander
verhandeln und einig ſind dagegen Deutſchland
gar nicht gefragt ſondern vor vollzogene Tat

ſachen geſtellt werden ſoll Dem widerſpricht zum
Glück eine andere Meldung die wir ebenfalls der
Londoner Preſſe entnehmen müſſen da ja anſchei
nend in unſerem demokrati Staate der
Welt das dumme Volk nicht unterrichtet zu wer
den braucht was unſere hohe Diplomatie unter
nimmt Die Londoner Daily Mail meldet

Die Verhandlungen des nach Berlin gereiſten
deutſchen Botſchafters mit Chamberlain be
trafen die Feſtlegung von Räumungsterminen
für die zweite und dritte Jone Der deutſche

recht beunru

Hoffen wir daß unſere Vermutung eines in
neren Zuſammenhanges zwiſchen dieſen beiden
Meldungen richtig iſt und daß zutreffendenfalls
auch wirklich die Räumung des beſetzten Gebiets
erreicht wird Zwar iſt dieſe Räumung eigentlich
die logiſche Folge des Locarnavertrages da nach

Abſchluß er Verſöhnungs und Verzichtsver
trages mit Fktankreich jede Notwendigkeit und
damit auch jeder Vorwand für weitere Beſetzung
fortfällt Da aber Frankreichs Politik nicht nach
Logik und Vernunft ſondern nach Willkür geht
mag es richtig ſein der Vernunft ein wenig nach
zuhelfen Erreichen wir wirklich die Räumung
ſo würde man ein deutſches Nachgeben gegenüber
Spanien in der Frage der Ratsſttze ſchwerlich
tadeln können zumal es uns neue ſpaniſche Sym
pathien könnte

Was ich zur Räumung des Rheinlandes
ſagen e muß man erſt noch in Ecfahrung
bringen aber es wäre denkbar daß die neue Re
gierung dank der nichtdeutſch
feindlichen S des letzteren verſtändiger
und iter als die bisherigen wäre
Fer franzöſiſche Zuſage a z

die einer umung des beſetzten Gebiets auf jeden
Fall Erfolg ſeiner Locarnopolitik ſcheitern aber dieſe Ausſichten
nicht wie ſteis daran daß Frankreich in
letzter Migute unerfüllbare Forderungen ſtellt
Ratsſttz uſw oder aur unverbindliche

den H
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die innere Mißwi

li 1 e
4

e

Moffulgebiet verſchaffte und wie

italieni Vertrag r
dieſen
es würde den Bruch Englands mit
unmittelbare Kriegsgefahr zwiſchen Frankreich
und Jtalien bedeuten

Richtig iſt allerdings daß Jtalien prinzipiell
Anſprüche auf Tunis erhebt da der
Teil der dort wohnenden

Herkunft iſt und richtig iſt ferner daß ernſte Diffe
renzen zwiſchen Jtalien und Frankreich über die
ſtaatsrechtliche Stellung der dortigen Italiener

Anerkennung ihrer italieniſchen Staaktszuge
hörigkeit uſw beſtehen Aber zur konkreten For
derung der Herausgabe dieſer Kolonie an Italien
iſt noch ein weiter Schritt Nehmen wir einſt
weilen an daß es ſich mehr um einen kräftigen
Bluff Muſſolinis handelt um zwar nicht
ganz Tunis aber große von
reich zu erhalten Auch dann bleibt die v
Muſſolini gewählte Form a genug
muß den franzöſiſch italieniſchen nungen
bedenkliche Schä geben die Tages
Entladung führe kann

Der Belgrader Berichterſtatter der Chicago
Tribune behauptet daß Muſſolini die Verhei

J

Fina
iſt hatte Be mit dem polnie gmr a Polens Profeſſor rer hat
daß eine polniſche Anleihe in Amerika keinen
Erfolg haben würde da das amerikaniſche
Kapital zu Polens Wirtſchaſtsverhältniſſen
kein Vertrauen habe

Nach Meinung des ikaniſchen Sachnerſtändigen muß e pelniſche

n Sir lniſche Regieruaufge imit den Naqhberſtoalen ren z und

eine Politik der Verſtändigung trei
e

Tere mit dendes

unzu feſtgeſtelltnen Stadium en e

nwegtänchen will

tLocarno re alles inſtegten um

ſonſt von Wenn x die
n eKrapulinſkis und Sie

lichen und eigentlichen Geiſt von Locarno haben
he beſſer begzriffen als mancher duthhe

überwiegende
italieniſcher

m e

e em

m J

Was ich in

z

z

W
i z

ielfi

r
9 2 s

7T a s

i

S 2

J 5 t
1

r

r t re
z ke

kt
zr z

t

i
t

7

e 8 7

2

8

2



2 t

ſagen Rur das Land das
eine eigene geſunde Landwirtſchaft

i h dlichen Banken von

K eineMacht bedeuten über lächelnd ein auf
beſonderem Poſten

engliſche Truppen zu Zuſammenſtößen zwiſchen
Chineſen und Engländern gekommen iſt Ein De

ſchall Wupeifn in einer Unterredung mit japani
ſchen Preſſepertretern der Abbruch der Tarif
konferenz bedente ihre unbegrenzte Vertagung

trauen bezüglich der
der Mächte ein Er

eniſchloſſen eine neue Delegation unter der Füh
rung des vormaligen Premierminiſters en zu

T

s 2 z
x

5
z r

r
fi

z

i
t zr

t et
t

t

t i

j

t h t t

ſ

nahmsweiſe einmal alle Parteien einig im
Proteſt gegen die Reichsregierung weil ſie den
Reichskanzler a D Dr Luther zum Mitglied des

e Preußen vorher zu fragen Der Miniſter
Braun verlas einen in ziemlich ſcharfen

Tönen gehaltenen Proteſt der preußiſchen Staats
regierung gegen dieſes Vorgehen der Reichs
regierung der zu dem Schluß kommt daß durch
dieſes Vorkomemnis die zu einer erſprießlichen
Führung der Reichs und Staatsgeſchäfte ſo nötige
vertirauensvolle Zuſammenarbeit zwiſchen der
Reichsregierung und der Regierung des Landes

das mehr als die Hälfte des Reiches ausmacht
durch Schuld der Reichsregierung in Zukunft ſehr
erſchwert wird

Die Erklärung des Miniſterpräſidenten
ungeteilten Beifall was immerhin überraſchend iſt
da die Sozialdemokraten und Demokraten wie
einſt in Weimar ſo auch heute grundſäslich Zen
traliſten und Gegner des Föderalismus d h der

Sonderrechte der Länder gegenüber

für die Haltung der Linken weniger die Sache
ſelbſt als ihr Parteiegoismus ihre Gegnerſchaft
gegen die ihr nicht weit genug links gerichtete
Reichsregierung maßgebend Außerdem iſt der
Zentralismus der Linken ja nur Ausinſofern

Kom Zängeſchild als bei wirklicher Zentraliſierung doch

all die mancheall die ſchönen Abgeordnetenmandate und
andere ſchöne zu Nutz und Frommen der politiſch
Strebſamen dienende Staatseinrichtung fortfiele

Der Aſt iſt ſo ſchön auf dem man ſitt man wird

Mähne die über dem Halſe hing Sie waren die
ä hatten das Feld behauptet jede fremde

Annäherung abgeſchlagen Aber Kompromiſſe
Teilung gibt es hier nicht und ich brauchte
nicht lange zu warten bis ſich die beiden mit

ſchweren Körpern gegeneinander warfen
vobei Kopf und Hals blitzartig zu Hieben aus
holten gleich beweglichen Klingen wie man es
nie bei dieſen ſonſt ſo ſchwerfälligen Leibern ver

hätte Fünf bis zehn Minuten dauernmutet
dieſe Gänge dann laſſen ſie ab vom Kampfe

ruhen werfen ſich in den Sand faſt Schwermut
und Bekümmernis in ihren Zügen daß ihnen
dieſer Liebespreis ſo viele Mühe koſtet

Jüngere Tiere tragen in der Umgebung
Kämpfe aus gewiſſermaßen Vorkämpfe ehe ſie

eigentlichen Kampfgebiete wo der
dieſer koketten Maſſe am Sande lag
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wegungen ſich erbrechen und dann erſchöpft
den Sand fallen Maſturbation

Verwaltungsrates der Reichsbahn ernannt hat

Preußen fordert das Reich vor den
Staatsgerichtshof
Eine ereignisreiche Landtagsſttzung

Jm Landtag waren ſich am Mittwoch aus nalen die Völkiſchen die Wirtſchaftliche Vereini
gung und die Kommuniſten mit Nein Gegen
dieſe Minderheit wurde der Haushaltsplan für
1926 endgültig bewilligt Damit iſt auch

der Fall Leſſing
für den Landtag endgültig erledigt Die gegen
Leſſing und den Löſungsverſuch des Kultus
miniſters gerichteten deutſchnationalen und deutſch
volksparteilichen Anträge fanden keine Mehrheit
Jn einem erneuten mit Zweidrittelmehrheit zu
ſtandegekommenen Beſchluß der wegen des Ein
ſpruchs des Staatsrates erforderlich geworden
war beſtätigte das Haus

vie Novelle zum Schutzpoltzeibeamtengeſes

die in minutenlangem Lärm eine namentliche
Auszählung verlangten Jn Zukunft

nach der nun endgültig zum Geſetz erhobenen Ro
velle die Schupobeamten nur noch den recht
mäßigen Befehlen ihrer Vorgeſetsten nachzu
kommen und keinen unbedingten Gehorſam mehr
zu leiſten haben

Uns will ſcheinen daß der Staatsrat der
gegen dieſe Reuerung Proteſt eingelegt hatte
weſentlich klüger und ſachlicher als die Mehrheit
der Herren Landtagsabgeordneten iſt Denn wer
nur je irgendeinem ſeiner verehrten Mitmenſchen
einen Befehl zu geben gehabt hat und ſei es
auch nur an das Fräulein Köchin oder das gnä
dige Fräulein Stubenmädchen der kann ſich
ein recht deutliches Bild machen wohin es künftig
führen wird wenn der Polizeibeamte bei jedem
Befehl erſt prüft ob er auch rechtmäßig iſt Es
mag ja ſehr erfreulich ſein wenn jeder Sipo ſich

die zur Prüfung der Rechtmäßigkeit der Befehle
notwendige genaue Geſetzeskenntnis in langjähri
gem Spezialſtudium aneignet und in Streitfragen
die drei bis vier beſten dickleibigen Kommentare
befragt aber ſehr praktiſch iſt dieſe doch ein klein
wenig an die umſtändliche Klugheit der Bürger
von Schilda erinnernde Neuerung wirklich nicht

Jmmerhin die Mehrheit des Landtages wünſcht

es alſo eht s r 7i icht viel klüger als das neue Polizeigeſetz
iſt das

das in zweiter Leſung mit 203 gegen 30 Stim
men bei 6 Enthaltungen angenommen wurde und
ganz im Gegenſatz zu der ſonſt geprieſenen Zen
traliſierung einen Rückfall in die Kleinſtaaterei
darſtellt Aber es ſtehen neue Pöſtchen in Aus

An ſicht was natürlich nicht beſtimmend iſt für die
Neuerung wer wagte das auch nur zu denken
was aber doch nicht unangenehm iſt außer für
uns Steuerzahler auf die es ja aber nicht an
kommt Erwähnt ſei ſchließlich noch daß ein
ſozialiſtiſcher Antrag auf

Einſchränkung der Prügelſtrafe abgelehnt
wurde mit 206 gegen 168 Stimmen und daß ins
geſamt Deutſchnationale Volkspartei und Wirt

ſe verdichtete und ausſah wie eine rotbraune

ſchaftspartei treu zuſammenhielten ſowie daß bis
zum Schluß etwas reichlich viel Lärm um nichts
herrſchte

das Wahlrecht der Frauen
in England

ufrage erklärte

wird wenn ſie je kommt aller Vorausſicht nach
ein ſehr heiteres Schauſpiel werden

Endergebnis daß J h weri werden au s Stimmrecht
dem beißenden Spott der unübertreff

Das wenigſtens endliche ehe a ehe der
Revolution

Beamtenſperre in Jtalien

Muſſolini hat ſämtl Miniſtern ſeine Abſſolini hat ſämtlichen

nommen werden ſoll Die Miniſter werden an
gewieſen inzwiſchen alle Zulaſſungsprüfungen ein

Ilzuſt e ſchiſtiſche Parteileitung hat acht faſchiſti

ſche Zeitungen in der Provinz Rom als über
flüſſig aufgehoben

Dem Mailänder Secolo zufolge hat Alba
nien in Rom die Entſendung einer Militärkom
miſſion zur Reorganiſierung der albaniſchen Ar
mee nachgeſucht Die Eiſenbahnen und Straßen

hat Jtalien W r o desgleichen jetzt ilitär ein Wort von
Muſſolini und Albanien iſt ohne Schwertſtreich
erobert

Die Fürſten können warten
Zu dem Erſuchen des Generalvertreters des

Hohenzollernhauſes v BVerg in Vergleichsver
handlungen mit ihm einzutreten hat die Preußi
ſche Regierung einen Beſchluß noch nicht gefaßt

Man merkt daß Preußen eine ſozialiſtiſche
Regierung hat Nicht allein daran daß ſie un
billige Forderungen an die

auf Grund der neuen Vergl
Hohenzollern zum Mindeſten in Verhandlungen
zu treten um die leidige Fürſtenfrage voran zu
bringen Aber die Fürſtenhetze iſt ja ein ſo wun
dervolles Propagandamaterial das wird man
doch nicht um des Geſamtwohls willen aus den
Weg räumen ſolange die Partei noch davon pro
fitieren kann Und das nennt man Politik und
wundert ſich daß es uns ſchlecht geht

Die Laſt der Beſatzungskoſten hat zu einem
neuen Vorgehen des Verbandes der Städte und
Landkreiſe des beſetzten Gebietes geführt um
eine ſtärkere Beteiligung des Reiches an den Aus
gaben für die Beſatzung zu erreichen

7

den letzten Tagen ſind aus dem einſt ruſ
ſiſ und jetzt polniſchen Wolhynien 99 deutſche
Koloniſtenfamilien die ſeit 50 Jahren dort an
ſäſſig ſind unter nichtigen Vorwänden vertrieben
Wo

Große Kampfpouſe Es ſah aus als ob der
r um den Brautbeſitz nun endgültig entſchie

Meine Uhr ſagte mir daß ich vier Stunden

Um das Weibchen lagen nur noch die zwei
großen Tiere und auch von ihnen hielt das eine
ſich ſchon in einiger Entfernung Run begann
ein unendlich läppiſches Scharmutzieren des
anderen alten Geſellen das ſich bei Menſchen
und Tieren gleich um ſo lächerlicher ausnimmt
je weiter der Liebhaber in den Jahren iſt Das
Weibchen Jhm ſtand ja keine Wahl frei Wie
überall in der Natur ſo hatte auch hier der
Stärkere das Recht

anern zu beſtehen hatte Der Zugang zu dem
Grabe in dem die Gefallenen beſtattet wurden
iſt noch ſichtbar Auf der Tafel iſt auch eine noch

e unternommene Wikingerexpedition er
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Hochſchulnachrichten

Berlin Der Privatdozent für Hygiene und
Bakteriologie an der Univerſität Berlin Dr med
Otto Olſen iſt zum nichtbeamteten außerordent
lichen Profeſſor ebenda ernannt worden

Münſter Als Privatdozent für Hals Naſen
und Ohrenheilkunde habilitierte ſich an der Uni
verſität Münſter Dr med Karl Hellmann
Oberarzt an der Ohrenklinik mit einer Schrift

Unterſuchungen zur normalen und pathologiſchen
Phyſiologie der RNaſe

Zürich Der Pſychologe Profeſſor Dr phil et
med Adolf Wreſchner in Zürich vollendet am

9 Juli das 60 Lebensjahr

einer h

ſondern varan daß ſie W e nicht Hateichsbereit ſeeſt de
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